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A uf Einladung der Industrie- und Handels-
kammer Kassel-Marburg (IHK) verbrachte

Dr. Matthias Alexander, Ressortleiter des Re-
gionalteils der Frankfurter Allgemeinen Zei-
tung (F.A.Z.), einen Tag in Nordhessen. Bei ei-
nem Frühstück mit IHK-Präsident Jörg Ludwig
Jordan, IHK-Hauptgeschäftsführerin Sybille
von Obernitz, IHK-Vizepräsident Dr. Friedrich
von Waitz, Kai-Lorenz Wittrock (Geschäfts-
führer der Wirtschaftsförderung Region Kas-
sel) und Thomas Rudolff (Geschäftsführer
Kommunikation der IHK) erfuhr der Gast aus
dem Rhein-Main-Gebiet Interessantes zur Re-
gion. Im Hinblick auf die Wirtschaftsdaten be-
eindruckte ihn vor allem die Innovationskraft
des IHK-Bezirks, die hier laut einer Studie zum
Thema Patente im Vergleich zu Hessen derzeit
am stärksten ist.

„Bei solch innovativen Start-ups
muss man sich um die Zukunft des
Standortes keine Gedanken machen.“

Dr. Matthias Alexander, F.A.Z.

Nach Gesprächen mit jungen Unternehmern
im Science Park Kassel sagte der F.A.Z.-Redak-
teur: „Bei solch innovativen Start-ups muss
man sich um die Zukunft des Standortes keine
Gedanken machen.“ Es folgte ein Besuch der
Technoform Bautec in Kassel, die Weltmarkt-
führer für die Isolierung von Fenstern, Türen
und Fassaden aus Aluminium ist. „Für mich
war es wirklich spannend. Ich habe einen viel-
schichtigen Eindruck der Wirtschaft in der Re-
gion bekommen. Vielen Dank dafür“, sagte Dr.
Matthias Alexander am Ende des Tages. TR �

F.A.Z.-Redakteur Dr.
Matthias Alexander
zu Besuch in Kassel

bau der Bundesautobahnen, der Breitband-
ausbau sowie die weitere Förderung des Wirt-
schaftsstandorts im Bereich Tourismus, Ener-
gie und Unternehmertum.

„Wir konnten in der Vergangenheit viele
wichtige Themen bei politischen Entschei-
dungsträgern vorbringen. Durch den direkten
Kontakt können die Anliegen des Mittelstands
bestens auf politischer Ebene platziert wer-
den“, sagt Alwin Altrichter, Inhaber der Firma
Kuhn oHG Feuerschutz Nachf. und Sprecher
des IHK-Netzwerks Mittelstand. OS �

Um die hessische Landesregierung für Posi-
tionen und Forderungen des nordhessi-

schen Mittelstands zu sensibilisieren, hat das
Netzwerk Mittelstand der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Kassel-Marburg die Land-
tagsabgeordneten Karin Müller (Bündnis90/
Die Grünen, Region Kassel) und Dirk Landau
(CDU Werra-Meißner) zu einem Unternehmer-
frühstück eingeladen. Beide sind Mitglieder im
Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Verkehr
und Landesentwicklung. Schwerpunkte des
Gesprächs waren der aktuelle Stand zum Aus-

Themen: Infrastruktur und das Fördern des Standorts

IHK-Netzwerk Mittelstand trifft
hessische Landtagsabgeordnete

Beim Unternehmerfrühstück im Hotel Gude:
(v.l.) Die Landtagsabgeordneten Dirk Landau (CDU Werra-Meißner) und Karin Müller (Grüne,

Region Kassel) sowie Peter K. Lange (Justus Hoffmann KG, Kassel; Wirtschaftsclub),
Ulrich Spengler (stellvertretender IHK-Hauptgeschäftsführer) und Alwin Altrichter

(Sprecher IHK-Netzwerk Mittelstand; Kuhn oHG Feuerschutz Nachf.). (Foto: IHK / Jörg Lantelmé)
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